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Eins zu null
Die Loipen sind gespurt, die Sonne lacht und
der Tag ist noch jung, also machen sich alle

Langlauf-Touristen auf, die Loipen zu bevöl-
kern. Natürlich sind die Skater die schnells-

ten, aber der Weg ist ja auch der Sport. Und
diejenigen, die Klassiker also, die brav in den

Spuren bleiben, die können sich auch unter
sich messen, denn je nach Kondition kann
sportlich auf die mittlere Überholspur ge-

wechselt werden.

Wird dann schnöde überholt, wird
allerdings versucht, noch schnell
einen Blick auf diese schnelle Er-
scheinung zu werfen, um zu sehen,

wer da so zügig schneller vorwärts-
kommt. Ist es die echte Sportlerin mit

aller neustem Laufmaterial oder der klas-
sische «Local», der halt schon mit den

Langlaufbrettern in die Schule gegan-
gen war?

Genau eine solche, eine kleine, drahtige
Einheimische mit gegerbter Haut überhol-

te die halbe Loipe mit links. Die Hinters-
te, eine Mitvierzigerin, war erstaunt, in

welch hohem Alter man offensichtlich

noch langlaufen konnte, hier oben, im En-

gadin. Viel, viel weiter südlich, und viel, viel
später entdeckte diese Mitvierzigerin die
Frau wieder, auf einer Bank an der Sonne.
Die Einheimische blickte die Junge kurz an,
lächelte und sagte dann verschmitzt, aufde-

ren Schuhe blickend: «Dass es diese Lang-
laufschuhe noch gibt!»

Eins zu null.

Annette Salzmann

Blablabla im Schnee
Ein /niemeif

War denn der Wachs optimal für den
Schnee? - Und auch Ihre Seelenlage okay?

Behinderte Sonnenschein kurz auch Sie?

Und stimmte das Gewicht aufdem linken Ski?

Die geometrische Linie Ihrer Fahrt: Perfekt?
Vielleicht etwas gar grosser Kurvenrespekt?

Genügte Ihr sonstiges Standvermögen
auch heute in allen Pistenbögen?

Waren Sie irritiert durch die Konkurrenz?
Siegt man eher mit Kraft? Oder Intelligenz?

Worauf führen Sie zurück, dass Ihr Laufge-
lang? - Gehn Sie jetzt essen?

(Oh, fast hätt ichs vergessen:)

Wir gratulieren Ihnen zum ersten Rang!

Werner Moor

Skifahren
Skifahren ist sozial - sagte er und kaufte sich
eine neue Komplett-Ausrüstung mit Skiern,
Stöcken, Helm und Anzug für einen halben
Monatslohn.

Skifahren ist gesund - sagte er und atmete
tief die Abgase im Autostau ein.

Skifahren macht Spass - sagte er und wartete
noch eine halbe Stunde am Skilift.

Skifahren hält fit - sagte er und stieg zum
sechsten Mal die Stufen zur Panoramabar
hinauf.
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